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------------------------------------------------------------------------ 
 

Liebe Schw. und Br. im Herrn ! Was sind das  
 für Männer, die Matthäus als Magier aus dem 
 Land des Sonnenaufgangs bezeichnet ?  
Das Wort Magier hat eine Bedeutungsbreite  
 vom ganz Positiven bis zum Negativen:  
>> Es können Angehörige einer persischen 
 Priesterkaste sein, die auch die großen 
 griechischen Philosophen beeinflusst haben. 
>> Oder Inhaber eines übernatürlichen Wissens  
 oder Könnens. 
>> Magier können auch Zauberer sein 
 oder sogar Betrüger und Verführer. 
Und was sind die Magier im Mt-Ev ? 
 Sie sind Sternkundige, also Wissenschaftler 
 der damaligen Zeit.  
((1)) 

Die spätere Tradition der Kirche hat den Akzent  
 beim  Verständnis der Magier  
 auf einen anderen Gesichtspunkt gelegt.  
Sie hat die Magier zu Königen gemacht,  
 zu Vertretern der Völker an der Krippe des 
 Messias.  
Weil die Magier aus östlichen Völkern stammten,  
 ist diese Interpretation durchaus berechtigt. 
((2)) 

Die künstlerische Ausgestaltung der Königsfiguren  
 an der Krippe stellt die Drei schon seit 
 Jahrhunderten in drei Lebensphasen dar:  



--- 2 --- 
 >> die ältere Lebensphase, >> eine weitere,  
 die sich auf die aktive Lebensphase bezieht,  
 und >> einen jungen König.  
In den Königen und in den unterschiedlichen 
 Lebensphasen wird deutlich, dass der Messias 
 Jesus für die Menschen aller Altersstufen und 
 aller Völker gekommen ist. 
 

Liebe Schw. und Br.,  
Papst Benedikt XVI hat in einem seinem dritten Jesus-
 Buch auf etwas Wichtiges hingewiesen:  
Die Interpretation auf „Könige" oder auf „Lebens- 
 phasen" darf nicht vergessen lassen, 
 dass an der Krippe nach Matthäus 
 „sternkundige Männer" sind. 
Sie vertraten einen wichtigen Wissenschaftszweig  
 der alten Welt: die Astronomie. Aber als 
 Wissenschaftler waren sie für mehr geöffnet:  

>> Sie waren Menschen voll innerer Unruhe, 
 Menschen der Hoffnung, die Ausschau hielten 
 nach einem besonderen „Stern“.  
>> Sie waren durch ihre wissenschaftlichen 
 Überlegungen zu Gott-Suchern geworden. 
>> Sie waren offen für die letzte und tiefste Wahrheit,  
 für DIE Wahrheit, 
 die alle Wissenschaft der Welt überschreitet:  
 für die Wahrheit des einen Gottes.  
Ihnen ging es nicht bloß um irdisches Wissen  
 im Sinne der Wissenschaft, sondern sie wollten 
 das GANZE der Wirklichkeit verstehen. 

 



--- 3 --- 
Sie haben offenbar ihre Vernunft nach den letzten  
 Möglichkeiten des Denkens ausgeschöpft. 
Die Magier an der Krippe stehen auch da  
 für die Wissenschaftler, 
 die ihre Wissenschaft überschritten haben. 
Sie waren offen für das letzte Wissen, 
 das unserem Verstand möglich ist:  
 das Wissen um die WAHRHEIT Gottes. 
 

Liebe Schw. und Br., heute gibt es viele Menschen,  
 die nur das gelten lassen, was sie sehen und 
 hören und mit ihren Sinnen prüfen können. 
 Das ist zu eng und zu kurz gedacht ! 
Wir können nur beten und hoffen,  
>> dass solche Menschen eines Tages diese  
 Begrenzung/Beschränktheit auf das Irdische 
 überschreiten,  
>> dass sie ihren Verstand weiten  
 für die Wahrheit Gottes  
 und für die Orientierung, die sein Sohn und 
 sein endgültiger Gesandten Jesus Christus 
 schenkt.  
 

ER ist als Licht vom Licht Gottes in diese Welt 
 gekommen, um uns den letzten Sinn des 
 Lebens zu eröffnen. 
Diesen letzten Sinn des Lebens können wir nicht  
>> in der Wissenschaft finden, 
>> sondern in der Religion –  
>> oder besser deutlicher im Glauben,  
 der sich an Jesus Christus orientiert. 


